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PRESSEINFORMATION 
 
 
Umsätze in der Bauwirtschaft in M-V 2020 in etwa wie im Vorjahr 
 
(Schwerin, 02.03.2021) „Die Umsätze in der Bauwirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern 
haben sich im Coronajahr 2020 nur um 0,1 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum verringert. 
Einerseits ist dies erfreulich, andererseits ist der Vergleich mit anderen ostdeutschen 
Bundesländern ernüchternd, die immerhin 3,8 % mehr Umsatz erwirtschaftet haben. Im 
Vergleich zum gesamten Bundesgebiet fällt das Umsatzplus mit 6,6 % sogar noch deutlicher 
aus“, dies sagte der Hauptgeschäftsführer des Bauverbandes M-V e.V., Dipl.-Ing. (FH) 
Jörg Schnell, anlässlich der Vorstellung der monatlichen Eckdaten des Baugewerbes für 
Mecklenburg-Vorpommern per 31.12.2020, die vom Statistischen Amt M-V und dem 
Statistischen Bundesamt herausgegeben wurden. 
 
Der Bauverband M-V e.V. wird sich zu den Ursachen und Gründen dieser Entwicklung im 
Rahmen des Jahresauftakt-Pressefrühstücks detailliert äußern, damit die Politik 
Schlussfolgerungen für das Jahr 2021 ziehen kann. 
 
Umsatz 
 
Der Gesamtumsatz der Bauwirtschaft in M-V ist im Jahre 2020 im Wesentlichen genauso hoch 
wie im Jahr 2019. Der Wohnungsbau ist als einzige Bausparte um 6,5 % geringer ausgefallen 
als vor Jahresfrist. Dies ist aus Sicht der Bauwirtschaft erschreckend und nicht 
nachvollziehbar, da Wohnungen nach wie vor dringend gebraucht werden. Hier muss 
insbesondere durch die Kommunen nachgebessert werden, um Wohnraum schnellstmöglich 
zu genehmigen und zu planen. 
 
Der Wirtschaftsbau hat trotz der schwierigen, coronabedingten Situation wider Erwarten mit 
einem Umsatzplus von 3,4 % der schwierigen Lage getrotzt und ist Träger der Baukonjunktur.  
 
Auch der öffentliche Bau trägt immerhin mit einem Plus von 1,8 % zum Vorjahr zur 
Stabilisierung der Lage bei.   
 
Es ist notwendig, dass Investitionen besonders im Wohnungsbau und der Infrastruktur 
vorbereitet und durchgeführt werden. Hier haben insbesondere die Kommunen und alle 
Öffentlichen Verwaltungen eine enorme Verantwortung – und dass, trotz Homeoffice. 
 
 
Auftragseingänge  
 
Die Steigerung der Auftragseingänge um 24,4 % zum Vorjahr und die Erhöhung der 
Baugenehmigungen um immerhin 37,7 % geben für das Jahr 2021 trotz schwieriger 
Bedingungen Anlass zur Hoffnung, dass das Jahr 2021 ähnlich verläuft wie 2019 und 
durchgängig gearbeitet werden kann. 
 
 
Beschäftigung 
 
Die Beschäftigung ist gegenüber dem Vorjahr um 4,2 % gesunken – dies ist eine Entwicklung, 
die sich kontinuierlich über das gesamte Jahr ergeben hat.  
  
 
Alle Angaben beziehen sich auf Unternehmen mit mehr als 20 Beschäftigten. 
 
Quelle: Statistisches Bundesamt, Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 
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Bauverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Der Bauverband Mecklenburg-Vorpommern e. V. ist der Zusammenschluss von Fachbetrieben des 
Bauhauptgewerbes und nahestehender Gewerke sowie weiterer Verbände, Unternehmen und Organisationen. 
Durch die Fusion des Baugewerbeverbandes und des Bauindustrieverbandes Mecklenburg-Vorpommern wurde er 
2008 gebildet. Er versteht sich als Vertreter der Bauwirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern. 
 
Ihr Ansprechpartner 
Bauverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Dipl.-Ing. (FH) Jörg Schnell; Hauptgeschäftsführer 
Telefon: 0385 7418-0 
E-Mail: info@bauverband-mv.de 



Monatliche Daten (der Betriebe mit 20 u. m. Besch.)

Bauhauptgewerbe Mecklenburg-Vorpommern

Geleistete Arbeitsstunden (Anzahl in 1.000)

Bauart

Dez. Jan.-Dez. Dez. Jan.-Dez. Jan.-Dez. in % 19/18
Hochbau 320 5.089 0,6 -8,6 5.565 5,0 

Tiefbau 472 7.298 6,3 1,5 7.190 8,3 

Wohnungsbau 176 2.731 7,3 -10,5 3.050 2,6 

Wirtschaftsbau 317 4.882 2,9 -0,6 4.912 11,0 

   Hochbau 97 1.524 1,0 -6,0 1.621 7,1 

   Tiefbau 220 3.354 3,8 1,9 3.290 12,9 

Öffentl. Bau insg. 298 4.778 2,8 -0,3 4.791 5,5 

   Hochbau 47 833 -19,0 -6,8 894 10,0 

   Straßenbau 134 2.130 9,8 2,4 2.081 2,9 

   Sonst. Tiefbau 118 1.811 7,3 -0,5 1.820 6,8 

Insgesamt 791 12.386 3,8 -2,9 12.753 6,8 
darunter:
alle Betriebe* 20.265 -6,0 

Beschäftigte (Anzahl)

Dez. Jan.-Dez. Dez. Jan.-Dez. Jan.-Dez. in % 19/18
Insgesamt 9.741 9.742 1,1 -4,2 10.170 8,2 
darunter:
alle Betriebe* 16.356 -4,0 

Baugewerblicher Umsatz (in 1.000 EUR)

Bauart

Dez. Jan.-Dez. Dez. Jan.-Dez. Jan.-Dez. in % 19/18
Hochbau 78.627 830.901 13,8 -10,2 924.812 36,9 

Tiefbau 98.411 956.867 22,1 10,8 863.967 8,5 

Wohnungsbau 50.472 493.340 51,7 -6,5 527.540 30,3 

Wirtschaftsbau 67.120 667.302 4,8 3,4 645.390 27,7 

   Hochbau 18.676 229.785 -28,1 -18,9 283.198 53,3 

   Tiefbau 48.444 437.518 27,1 20,8 362.193 13,0 

Öffentl. Bau insg. 59.446 627.125 13,6 1,8 615.846 9,7 

   Hochbau 9.478 107.773 -3,5 -5,5 114.076 32,8 

   Straßenbau 27.453 313.820 18,5 4,4 300.457 1,7 

   Sonst. Tiefbau 22.515 205.528 16,4 2,1 201.317 11,9 

Insgesamt 177.038 1.787.768 18,3 -0,1 1.788.777 21,6 
darunter:
alle Betriebe* 3.157.885 31,2 

Auftragseingang  (in 1.000 EUR)

Bauart

Dez. Jan.-Dez. Dez. Jan.-Dez. Jan.-Dez. in % 19/18
Hochbau 77.499 698.202 95,2 17,1 596.360 19,9 

Tiefbau 56.854 917.184 9,5 30,7 701.865 11,2 

Wohnungsbau 54.442 423.799 97,8 17,6 360.468 23,9 

Wirtschaftsbau 51.499 549.541 59,1 26,1 435.815 11,5 

   Hochbau 13.960 151.300 70,0 -3,4 156.547 12,9 

   Tiefbau 37.539 398.241 55,4 42,6 279.269 10,7 

Öffentl. Bau insg. 28.412 642.046 -10,5 27,9 501.942 12,4 

   Hochbau 9.098 123.103 129,3 55,1 79.345 17,2 

   Straßenbau 10.773 281.570 -23,9 14,2 246.484 1,2 

   Sonst. Tiefbau 8.541 237.372 -37,2 34,8 176.112 29,9 

Insgesamt 134.353 1.615.386 46,6 24,4 1.298.225 15,0 
Quelle: Statistisches Bundesamt, Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern
*) Monatswerte werden ab Jan. 2017 nicht mehr berechnet
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